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2. Kinderolympiade am  23. Mai 2014 in Hirtenberg 
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BERICHT DER VIZEBÜRGERMEISTERIN 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Günselsdorferinnen und 
Günselsdorfer, liebe Jugend! 
 
Am 23.5.2014 fand die 2. Kinder-
olympiade für Kindergartenkinder 
in Hirtenberg statt. Die Kleinen 
hatten bei den diversen Bewerben 
großen Spaß und waren mit Eifer 
bei der Sache. 
Von unserem Kindergarten nah-
men 13 Kinder teil, die am Ab-
schluss alle eine Urkunde über-
reicht bekamen.  
 
 

Es gibt immer wieder Beschwer-
den von Anrainern der Anton    
Rauch Straße, dass viele Auto-
fahrer in der 30er-Zone zu 
schnell fahren. Offensichtlich 
stört die „Raser“ nicht einmal die 
Bushaltestelle mit vielen warten-
den Schulkindern. Wir haben nun 
für die Dauer von 2 Wochen eine 
mobile Tempoanzeige mit Ge-
schwindigkeitsaufzeichnung vom 
Land N.Ö. ausgeborgt. Ich bin 
schon gespannt auf die Auswer-
tung.  
Die Brückensanierung ist beinahe 
abgeschlossen. Die Brücke hat 
jetzt ein wesentlich schöneres 
Geländer, und auch dem Ergebnis 
der barrierefreien Ortsbegehung 
der Dorfgemeinschaft Günsels-
dorf gemeinsam mit dem BHW 
(Bildungs- und Heimatwerk) aus 
dem Jahr 2012 wurde Rechnung 
getragen und der Gehsteig  
 
 

entsprechend breit ausgeführt, 
sodass zwei Rollstuhl- bzw. 
Rollator-FahrerInnen sowie Kin-
derwägen nun aneinander vorbei-
fahren können.  
Heuer findet bereits die 10. Feri-
enspielaktion statt – ein kleines 
Jubiläum. Liebe Kinder und  
Jugendliche: nützt die vielen An-
gebote der Vereine und Organisa-
tionen, die sich jedes Jahr bemü-
hen, ein attraktives Programm für 
Euch zusammen zu stellen.  
Ich möchte schon jetzt auf die 
Sammelaktion des Samariterbun-
des, die in der ersten September-
hälfte -  gemeinsam mit Gemein-
deräten – stattfinden wird,  
hinweisen. Bitte unterstützen Sie 
diese Aktion wie in den vergan-
genen Jahren.  
 
Eine schöne Urlaubs- und Ferien-
zeit wünscht  

 
Elisabeth Roggenland 

VERSCHÖNERUNGSVEREIN 

Der Start in die diesjährige Saison 
war der Frühjahrsputz am  
5. April 2014. Bei einigermaßen 
gutem Wetter hatten wir die Rei-
nigungsarbeiten bis Mittag erle-
digt. Anschließend waren wir von 
der Gemeinde zu einer Jause beim    
27er Heurigen eingeladen.  
Ein Danke schön allen Akteuren. 
 

Unser Blumenmarkt am            
3. Mai war leider verregnet und 
somit nicht sehr gut besucht. 
Danke an alle, die trotzdem ge-
kommen sind. 
Alle Tröge und Blumenkästen, 
Kriegerdenkmäler bei Kirche und 
Ortsfriedhof sind bepflanzt und 
werden von den Anrainern  
dankenswerterweise gegossen.  

An die Triestingbrücke werden 
die Blumenkisterl nach  
Fertigstellung angebracht,  
müssen  jedoch vorher an die 
neue Geländerkonstruktion  
angepasst werden.  
Unser Ferienspiel, gemeinsam 
mit Freiwilliger Feuerwehr und 
Kinderfreunde, findet am 23. Juli 
statt. 
 

Wir wünschen einen  
schönen Sommer und eine 

erholsame       
Urlaubs– und Ferienzeit. 

   

Für den Vorstand 
E. Roggenland 
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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Günselsdorferinnen, 
sehr geehrte Günselsdorfer! 
Liebe Jugend! 
 
Wie immer darf ich Sie auch in 
dieser Gemeindepost über die  
Arbeit und die  aktuellen Projekte 
in unserer Gemeinde informieren. 
 
Der rasant steigende Pegelstand 
der Triesting am 16. Mai dieses 
Jahres hat uns wieder in Erinne-
rung gerufen wie wichtig es ist,  
die Hochwasserschutzprojekte 
voran zu treiben. Es wurden aber 
jene Maßnahmen, die der  
Triesting Wasserverband mit  
unseren finanziellen Beiträgen in 
der Höhe von € 21.726,00 für 
2014 umgesetzt hat, bestätigt. Die 
Notwendigkeit der  Retentionsbe-
cken im Oberlauf der Triesting 
hat sich bestätigt. Unser Hoch-
wasserschutzprojekt muss durch 
diese Maßnahmen im Oberlauf 
ständig angepasst werden, was zu 
Verzögerungen führt. Den Neu-
bau der Wehranlage machen ge-
setzliche Auflagen, welche durch 
den Fischereiverband eingefor-
dert wurden, nahezu unmöglich. 
Dazu bin ich gemeinsam mit dem 
Betriebsleiter der Firma Feller, 
Herrn Ing. Hammer, um einen 
Termin beim zuständigen Landes-
rat vorstellig geworden.  
 

  Die ständige Bedrohung durch    
  kurzfristige  Hochwasserspitzen    
ist der Bevölkerung nicht länger 
zumutbar. 

 
Wer in Günselsdorf  kann sich 
den Ortskern ohne Tankstelle 
vorstellen? Leider sieht es so 
aus, als müssten wir uns an diese  
Situation gewöhnen. Ständig 
neue Auflagen aus gewerbe-
rechtlichen Überprüfungen, nach 
Anzeigen bei der Gewerbebe-
hörde, sowie eine verschlechter-
te Zu- und Abfahrtsmöglichkeit 
durch die neue Ampel, haben die 
MOL Geschäftsführung nach 
eigenen Worten dazu veranlasst, 
den Vertrag mit Jahresende zu 
kündigen. Derzeit laufen  
Gespräche - in die ich auch als 
Gemeindevertreter mit einge-
bunden wurde - um einen neuen  
Betreiber zu finden. 
  
Das finanziell größte Projekt in 
unserer Gemeinde, der  
Feuerwehrneubau, seit dem 
Bau des Ortskanal, steht vor der 
Fertigstellung. In den  
verbleibenden Wochen bis zur 
geplanten Eröffnung müssen der 
Vollwärmeschutz, die Fassade 
und die Gestaltung der Außen-
anlagen baulich umgesetzt  
werden. Leider heißt es bei der 
Entscheidung über unseren  
Einspruch beim Bundesfinanz-
gericht gegen die Aberkennung 
der Vorsteuerabzugsberechti-
gung weiter "bitte warten!"  
Von dieser Entscheidung hängt 
auch ab, ob wir eine Sonderbe-
darfszuweisung bei der NÖ  
Landesregierung beantragen 
müssen.  
 

Um den Bau fertigstellen zu 
können, muss nun bis zur  
Entscheidung, auf die Erlöse der 
Grundstücksverkäufe in der 
Beethoven Gasse zurück  
gegriffen werden. Auch eine  
zusätzliche Kreditaufnahme 
könnte notwendig werden. Die 
dafür notwendigen Beschlüsse, 
wie der 2. Nachtragsvoranschlag 
und ein aktualisierter Finanzie-
rungsplan, wurden im Gemein-
derat mit den Stimmen der SP  
Gemeinderäte herbeigeführt. 
Ohne diese Beschlüsse, die VP 
und Teile der Bürgerlistenman-
datare stimmten dagegen, könnte 
der Feuerwehrneubau nicht  
fertiggestellt werden. Hier  geht 
es offensichtlich nicht mehr um 
die Sache, sondern schon um 
Wahltaktik für die Gemeinde-
ratswahl 2015. Wenn die Herren 
Partei- und Clubsprecher sich 
lieber uninformiert mit  
Redakteuren von Zeitungen  
unterhalten, als sich über Fakten 
vor Ort zu informieren, ist 
konstruktive Arbeit im Sinne der 
Gemeinde nicht mehr zu erken-
nen.  Ich darf abermals darauf 
hinweisen, dass die Finanzie-
rung im üblichen Rahmen läuft 
und es keine unkontrollierten 
Kostenüberschreitungen gibt. 
Alleinig die Steuerfrage  
verursachte nicht geplante  
Mehrkosten. Unsere Feuerwehr 
hat neben den vereinbarten  
Eigenleistungen und ihrem  
Baukostenzuschuss sehr viel an 
Koordinationsarbeit übernom-
men und somit wesentlich zum 
Gelingen des Gesamtwerkes  
beigetragen.  
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BERICHT DES BÜRGERMEISTERS 

Unser Projekt „Betreubares 
Wohnen“, das mit neun 
Wohneinheiten am Europaplatz 
entsteht, kann im September  
bezogen werden.  Die Wohnun-
gen werden mit Alternativenergie 
beheizt und belüftet. Eine Photo-
voltaikanlage wird den Stromver-
brauch senken. Alle Wohnungen 
haben eine Loggia oder einen 
kleinen Garten. Es gibt noch freie 
Wohnungen, Information dazu 
und über mögliche Förderungen 
bekommen sie von Frau Steiner 
am Gemeindeamt. 

 
Die parzellierten Baugründe in 
der verlängerten Beethovengasse 
sind nahezu alle verkauft. Dies 
zeigt den enormen Bedarf an 
leistbaren Baugründen. Auch die 
Baubewilligung für die acht neu-
en Reihenhäuser, die durch die 
Wohnbaugenossenschaft Süd-
raum errichtet werden, ist erteilt. 
Derzeit laufen die Ausschreibun-
gen der Gewerke. Nach deren 
Vergabe kann mit dem Bau be-
gonnen werden. Selbstverständ-
lich kommen auch hier alternative 
Energieträger zum Einsatz. Im 
Jahr 2015 sollen die Reihenhäu-
ser bezugsfertig sein. 
 
Die Baustelle zur Sanierung der 
Triestingbrücke, die auch vom 
zuständigen Landesrat Mag. Karl  
Wilfling besucht wurde, ist abge-
schlossen.  

Ich darf mich herzlich bei der 
NÖ Landesregierung für die Be-
reitstellung der notwendigen 
Mittel und bei Ihnen für Ihre Ge-
duld während der Bauphase be-
danken.  
 
Die Sanierung der Brücke an 
der B17 über den Werkskanal 
wurde aus budgetären Gründen 
von der Abteilung Brückenbau 
der NÖ Landesregierung um ein 
Jahr verschoben. Auch ohne die-
se Baustelle wurde die Sport-
platzgasse zunehmend von den 
Verkehrsteilnehmern als Umfah-
rung benützt. Nach einer Befra-
gung der Bewohner werden hier 
nachhaltige Maßnahmen gesetzt. 
Bis zur Entscheidung durch die 
Bewohner, habe ich die Einmün-
dung in die B17 als Einbahn ver-
ordnet.  
 
Die neue Ampelanlage sorgt für 
einen ständigen Rückstau und 
hat die insgesamte Verkehrssitu-
ation deutlich verschlechtert. 
Staus zu den Verkehrsspitzen-
zeiten, oftmals bis weit außer-
halb des Ortsgebietes, sind keine 
Seltenheit. Am besten funktio-
niert die Lichtsignalanlage, 
wenn sie ausgefallen ist und 
Gelblicht blinkt. Auch ständiges 
Umprogrammieren hat keine 
Besserung gebracht. Die beste 
Lösung wäre es, den Verkehrs-
fluss auf der  

B 17 nur gegen Anmeldung ei-
nes Fahrzeuges vom Europaplatz 
kommend zu unterbrechen. Dies 
habe ich den zuständigen Stellen 
auch schon schriftlich mitgeteilt. 

 
Leistbares Wohnen für junge 
Menschen darf nicht nur ein 
Schlagwort bleiben. Um auch 
den Wohnbedürfnissen unserer 
Jugend zu entsprechen habe ich 
das Architekturbüro Werner Ko-
sa mit der Planung von Start-
wohnungen beauftragt. Als Bau-
träger tritt die Wohnbaugenos-
senschaft Südraum auf.  Durch 
ein Sonderförderprogramm der  
NÖ Landesregierung werden 
derzeit Startwohnungen für jun-
ge Menschen besonders geför-
dert. Diese Chanche will ich na-
türlich nützen und so soll dieses 
Projekt als nächstes vorangetrie-
ben und umgesetzt werden. 
 
Wie sie sehen es tut sich was in 
Günselsdorf und es gibt genug 
Arbeit. 
 
Ich wünsche Ihnen einen     
schönen erholsamen Urlaub und 
der Jugend und den Kindern  
spannende, stressfreie  Sommer-
tage! 

 
Ihr Bürgermeister 
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DIE KINDERFREUNDE 

Freundschaft, liebe Kinder und Eltern!
   
Der Sommer naht mit großen Schritten! Doch zuvor 
ein kurzer Rückblick über unsere Aktivitäten: 

Am Gründonnerstag, den 17. April haben wir unse-
re alljährliche Ostereiersuche veranstaltet. Bei 
traumhaftem Wetter und viel Sonnenschein hat der 
Kasperl die Kinder besucht. Anschließend haben 
die Kinder viele süße Osternester im Garten gefun-
den, welche zuvor der Osterhase versteckt hatte. 

Weiters freuen wir uns, berichten zu können, dass 
die Heimstunden weiterhin alle zwei Wochen 
montags von 17:30 – 19:00 Uhr statt finden. Viele 
neue Kinder besuchen uns dort regelmäßig, um zu 
basteln und zu spielen. 
 
Weiters möchten wir schon jetzt auf das Ferien-
spiel am 23.07.2014 hinweisen, welches wir mit 
der Feuerwehr und dem Verschönerungsverein 
gemeinsam veranstalten. Nähere Infos folgen mit 
dem Ferienspiel-Folder der Gemeinde  
Günselsdorf. 

Damit verabschieden sich die Kinderfreunde 
Günselsdorf in die Sommerpause. Bezüglich der 
ersten Heimstunde im September werden wir 
euch noch rechtzeitig informieren. 
 
Wir wünschen allen Kindern und Eltern einen 
ruhigen sonnigen Sommer. 
 

Euer Team der  
Kinderfreunde Günselsdorf 
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DENKMAL – FASSADEN - 
GEBÄUDEREINIGUNGS – 

MEISTERBETRIEB 
 

Roswitha Hoffmann 
2525 Günselsdorf, Beethovengasse 20  

Tel. 0676 – 9445522 
 
 

    
 
 
     
GARTENSERVICE       

            Tel. 02256/65247 
 
    roswitha.hoffmann@chello.at 
                                                         

       

INFORMATIONEN 

Neue Pflegedienstleiterin für die Caritas 
„Betreuen und Pflegen zu Hause“ im Industrie-
viertel Nord. 
Frau DGKS Agnieszka Hager, die seit 2001 in der  
Hauskrankenpflege tätig ist, freut sich auf die neue Heraus-
forderung und  die künftige Zusammenarbeit mit dem  
Pflegeteam Berndorf -Leobersdorf. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Foto zu sehen:  Alice Heindl, Brigitte Reisacher, Sladjana Trivunic  
und die neue Pflegedienstleiterin Agnieszka Hager. 
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DIE NEUE AnachB /VOR APP 

Wie komme ich am schnellsten von A nach B? Wann fährt der nächste Bus oder die 
nächste Bahn? Gibt es Verspätungen oder Baustellen auf der Strecke? Wie komme 
ich rechtzeitig zu meinem Termin?  

 
Antworten auf diese und mehr Fragen gibt es seit 1. Juni live per Handy über die neue AnachB | VOR App 
des Verkehrsverbund Ost-Region (VOR). Damit wird das Smartphone zum persönlichen, multimodalen 
Routenplaner für Wien, Niederösterreich und das Burgenland – und ganz Österreich!  
 
Mit der neuen App können Routen für öffentliche Verkehrsmittel, Fahrrad, zu Fuß oder Auto berechnet 
und miteinander kombiniert werden. Der Routenplaner findet nicht nur den besten Weg, sondern bietet 
praktische Zusatzfunktionen: So können persönliche Abfahrtsorte und Routen als Favoriten gespeichert 
werden. Routeninformationen können zudem in den Kalender auf dem Handy aufgenommen oder per 
Nachricht, Mail oder über Twitter verschickt werden. Öffi-Routen in Wien, Niederösterreich, Burgenland 
und Tirol werden auch mit der Tarifinfo des jeweiligen Verbundes angezeigt.  
 
Jetzt herunterladen und testen: Die neue AnachB | VOR App ist kostenlos für Android und IOS verfügbar! 
 

1. TC GÜNSELSDORF 

Liebe TennisfreundInnen! 
 
Anlässlich des 25-jährigen Beste-
hens der Tennisanlage hinter der 
Sportplatzgasse (neben dem Fuß-
ballplatz) veranstaltet der 1. TC 
Günselsdorf am 19. Juli 2014 ein 
Doppel-Tennisturnier, wo jeder 
herzlichst willkommen ist – egal 
ob Clubmitglied oder Gast.  
 

Wir beginnen ab 10 Uhr im  
Clubhaus mit einem gemütlichen 
Brunch und setzen mit tollen 
Tennisspielen, Siegerehrung und 
Grillabend fort! Wir würden uns 
sehr freuen, wieder viele Interes-
sierte auf unserem Tennisplatz 
begrüßen zu dürfen und bitten um 
vorherige Anmeldung wegen  
Essensvorbereitung und Spielein-
teilung.  

Im Vorjahr veranstaltete der  
1. TC Günselsdorf ein Tennis-
camp für Kinder und Jugendliche 
im Alter von 5 bis 14 Jahren. 
Dieses Tenniscamp wurde von 
unseren jungen TennisspielerIn-
nen mit großer Begeisterung auf-
genommen und wird auch dieses 
Jahr stattfinden, und zwar vom 
20. bis 22. August.  

Unser Mitgliedsbeitrag wurde seit vielen 
Jahren nicht erhöht! Er beträgt € 155,- und 
für ein Anschlussmitglied € 100,-.  
 
Die Kinder  von  Clubmitgliedern  bis zum 
Alter  von 18 Jahren zahlen keinen  
Beitrag,  Gästekinder bis zum Alter von 18 
Jahren zahlen € 45,-! Es können auch ein-
zelne Stunden bei uns gebucht werden. 
 
Wir freuen uns auf Dein/Ihr Kommen und 
über viele neue Mitglieder! 
 

Kontakt: Thomas Schmerlaib (Obmann)  unter 0680/3028884 oder thomas.schmerlaib@chello.at  
Elisabeth Roggenland (Schriftführerin)  0664/5409668 oder Elisabeth Erler 0699/10504051 (StvSchr.) 
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Alfred WINTERSTEIGER Ges.m.b.H. 
Lastentransporte - Kieswerk - Erdarbeiten - Container 

2524 Teesdorf, Bahnstraße 22  
Telefon 02253/81470          Fax 02253/81476    

     E-Mail: wintersteiger@gmx.at 

            AUS DER PFARRE 

Am 25.05.2014 konnten  Kinder  aus unserer    
Pfarre das erste Mal die Kommunion empfangen  - 
ein schönes Fest für alle. 

Auch heuer gingen wieder einige aus unserer 
Pfarre  zu Pfingsten zu Fuß nach Mariazell. Ein 
sehr bewegendes Erlebnis für die Teilnehmer 

Am 10.06.2014 fand der MINI Tag in Wien statt – auch wir waren mit 12 Ministranten vertreten – bei 60 
Workshops und sehr heißen Wetter hatten unsere Kinder viel Spaß und konnten viel Schönes erleben. 

VORSCHAU Einladung zum Erntedankfest am Sonntag 14.9.2014 
                        Treffpunkt ist um 9:30 Uhr beim „27er Zöchling“ 
                          Um 9:45 Uhr gehen wir gemeinsam zur Kirche, 

                                   wo wir Hl Messe feiern. 
                               Anschließend laden wir alle recht herzlich 

      zum Pfarrfest ein. 

                    Wir veranstalten einen Pfarrausflug nach Frauenkirchen am 18.10.2014.  
Würden uns sehr über Ihre Mitfahrt freuen. Anmeldung jederzeit möglich in der  

Pfarrkanzlei 

Einen schönen und erholsamen Sommer 
wünschen Ihnen  

ihr Pfarrer und der Pfarrgemeinderat 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 
5. September 2014 
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31.Juli 
14.00 - 17.30 Uhr 

Weinbauverein 
Hubert Zöchling 0676 46 20 798 

„Michi, der Mehlwurm  - da tut sich was 
in der Mühle“ 

Treffpunkt: 
 bei der Kirche Gün-
selsdorf 

29. Juli 
15.00 - 18.00 Uhr 

Familienbund 
Markus Putz 0699 111 97 494 

„Rätselrallye durch Günselsdorf“ 

Treffpunkt: Genos-
schaftshaus in der  
Anton Rauch Straße 8 

7. August 
13.00 Uhr 

Arbeiter Samariter Bund 
Rudolf Stadelhuber 0676 70 68 144 

„Rettung kennenlernen“ 

Treffpunkt:  
ASBÖ Dienststelle 
Günselsdorf 
 

12. August  
14.00 - 17.00 Uhr 

Pfarre Günselsdorf 
Michi Navrkal 0699 10 27 07 21 

„Rätselrallye durch die Au von Teesdorf 
nach Günselsdorf 

Treffpunkt:  
13.45 Uhr Kirche 
Günselsdorf oder 
14.00 Uhr Kirche 
Teesdorf 

20. August 
10.00 - 16.00 Uhr 

1. TC Günselsdorf 
Thomas Schmerlaib 0680 30 28 884 

„Kinder Tenniscamp“ 

Treffpunkt:  
Tennisplatz Günsels-
dorf 

23. Juli 
14.00 - 17.00 Uhr 

Feuerwehr, Franz Zöchling 0664 37 54 144 
Kinderfreunde, Trixi Drinka 0650 511 83 18 
Verschönerungsverein, Liesi Roggenland 0664 54 09 668 

„Triestinger Wasserspiele“ 

Treffpunkt:  
Raika Günselsdorf 

14. August 
15.00 - 18.00 Uhr 

SC Günselsdorf 
Peter Hautzinger 0664 43 55 657 

„Ballolympiade am Sportplatz“ 

Treffpunkt:  
Sportplatz Günsels-
dorf 
 

KINDERFERIENSPIEL KALENDER 2014 

12. Juli  
14.00—17.00 Uhr 

Modellbauclub 
Rudolf Podivin 0699 888 14 977 

„Lehrer—Schüler—Fliegen“ 

Treffpunkt: Modell-
flugplatz Günselsdorf 
Ersatztermin: 19. Juli 
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VOLKSSCHULE TEESDORF 

Am Dienstag, den 1.4., erlebten die Kinder aller 4.Klassen 
einen informativen und interessanten Vormittag in Wien. 
Bei einer Stadtführung durch die Gassen des 1.Bezirks    
erfuhren die Kinder sowohl Geschichtliches, als auch  
Aktuelles über die Bundeshauptstadt und ihre Sehenswür-
digkeiten. Vom Stephansdom ausgehend, spazierten wir 
die Kärntnerstraße entlang bis zum Heldenplatz, wo wir 
u.a. den Sitz des Präsidenten und das Parlament sehen 
konnten. 

Exkursion Wien 

Am 4. 4. 2014 fand in der VS Teesdorf eine Feuerwehr-
übung statt, an der die Feuerwehren der  
4 Schulgemeinden, die Polizei und die Samariter betei-
ligt waren. Annahme war, dass ein Brand in einem 
Werkraum im Keller ausgebrochen war. Nach dem 
Alarm verließen die Schüler der VS ruhig und geordnet 
innerhalb von drei Minuten die Schule und sammelten 
sich auf dem Sportplatz. Vier Schüler blieben zurück und 
die anrückende Feuerwehr hatte dann die Aufgabe, diese 
Schüler zu suchen und zu bergen.  
Mit Atemschutzmasken betraten 3 Trupps der Feuerwehr 
die Schule, suchten und bargen die Schüler, die dann an-
schließend von den Samaritern betreut wurden. Schließ-
lich wurde dann auch der Herr Schulwart aus der Garde-
robe gerettet und medizinisch versorgt. Diese Übung war 
ein voller Erfolg und soll garantieren, dass auch im 
Ernstfall, die Evakuierung der Schüler so gut klappt. 
Einsatzleiter der Feuerwehr war Herr Herbert Zöchling.  
 

Ein herzliches Dankeschön für  
die gute Zusammenarbeit! 

Große Feuerwehrübung in der VS Teesdorf 
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VOLKSSCHULE TEESDORF 

Im April besuchten die Schüler der 3. Klassen die 
Polizei- und Rettungsstelle in Günselsdorf. Die 
einzelnen Mitarbeiter nahmen sich an  
diesem Tag viel Zeit, um uns ihre Arbeitsbereiche 
genau zu erklären. So durften wir uns verschiede-
ne Ausrüstungsgegenstände ansehen, das Polizei- 
und das Rettungsauto wurde uns gezeigt und wir 
erfuhren außerdem ganz genau, wie ein Notruf, 
der eintrifft, angenommen wird.  
 
Außerdem durften wir auch einiges ausprobieren: 
Handschellen wurden angelegt und schussfeste 
Jacken begutachtet. Wir wurden sogar "verarztet" 
und so manches Kind wurde mit dem Rollstuhl 
oder der Liege ins Rettungsauto transportiert.  
 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeiter von 
Polizei und Rettung, die uns bei unserem Lehraus-
gang wirklich sehr gut informiert und betreut  
haben! 
 

Zu Besuch bei Polizei und Rettung Günselsdorf 

Unser Caritas-Spendenlauf am 
5. 6. 2014 am Sportplatz der VS 
Teesdorf war ein riesengroßer 
Erfolg. Nahezu 130 Kinder nah-
men daran teil. Eröffnet wurde 
das Fest von den Linedancern der 
4. Klasse. 
Für die gelaufenen Runden spen-
deten die Sponsoren der Kinder 
eine bestimmte Geldsumme. Mit 
viel Applaus und Motivationsru-
fen wurden die Kinder von allen 
Seiten angefeuert. 

 Insgesamt liefen die Schüler ca. 
30 min und gaben ihr Allerbes-
tes. Viele wollten sogar noch 
länger laufen. Als Dankeschön 
für den großen Einsatz erhielten 
die Kinder Medaillen, Urkun-
den, sowie Saft und Müsliriegel 
zur Stärkung. 
Der Elternverein verwöhnte 
die Zuschauer mit Gegrilltem 
und kalten Getränken, außerdem 
stand noch ein Kaffeemobil der 
Fa. Vendare zur Verfügung.                            

Die Eltern der 3c hatten einen 
Flohmarkt und Kuchen  
organisiert. 
Der Caritas konnten 1800 € 
übergeben werden. 
 
Ein großes Dankeschön an alle 
Helfer/innen, und an die  
Hauptorganisatorin Frau VOL 
Manuela Bauer,  die diese  
gelungene Veranstaltung  
ermöglicht hatten. 
 

youngCaritas - LAUFWUNDER 
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NÖMS TEESDORF  

Im Laufe des Mai 2014 wurden an der NÖ Mittelschule wieder tolle Ergebnisse im Fach 
 „Kreatives Gestalten“ erzielt. 

      Kreatives Gestalten                    

Am Freitag, den 25.04.2014, kam es in der NÖMS Teesdorf zur feierlichen Überreichung der Schulmap-
pen der LeaderRegion Triestingtal an die LehrerInnen der Schule.  
Die Projektleiterin Fr. Arielle Schuler und der ehemalige LSI Franz Grill (in diesem Projekt der 
„Patenonkel“ der NÖMS Teesdorf) brachten den LehrerInnen diese Schulmappe näher. Außerdem konnte 
bereits einiges in der Mappe ausprobiert werden und auch das Zusatzmaterial wurde auf Herz und Nieren 
geprüft. 
 
2 Wochen später konnten dann die Mappen an alle SchülerInnen der NÖMS Teesdorf, 5. und 6. Schulstufe, 
ausgehändigt werden. Seitdem sind diese Schulmappen „Lerne das Triestingtal kennen“ ständiger Begleiter 
des Unterrichts.  
 
Die Mittelschule Teesdorf bedankt sich bei der LeaderRegion Triestingtal für die tolle Idee und die Unter-
stützung der Schule. 

Leader Region Triestingtal 
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BERUFSORIENTIERTES FÖRDERZENTRUM TEESDORF 

Vom 12. bis 16. Mai 2014 fanden die zweiten 
Berufspraktischen Tage für 13 SchülerInnen des 
Berufsvorbereitungsjahres statt. Mehrere Betrie-
be der Region nahmen die Jugendlichen für fünf 
Tage auf und boten die Möglichkeit in ver-
schiedenste Berufe hinein zu schnuppern.  Vom 
Einzelhandelskaufmann über den Kraftfahrzeug-
techniker bis zum Tischler wurden Eindrücke 
über den Tagesablauf der jeweiligen Berufsbil-
der gewonnen. Die Schülerinnen und Schüler 
konnten durch Beobachten, Fragen und Auspro-
bieren erste Tätigkeiten und Aufgabenbereiche 
in den Betrieben kennen lernen.  
Die Berufspraktischen Tage sind für unsere 
Schule ein wichtiger Beitrag zur Berufsorientie-
rung und -findung der Jugendlichen. 

Berufspraktische Tage  

Ein Dankeschön an folgende Unternehmen:  
Hornbach GmbH, Energietechnik – Installations 
GmbH, Karosserie – Lack – Mechanik 
O.Willfurth GmbH, PAGRO DISKONT -
 PAGRO Handelsgesellschaft mbH, Gärtnerei 
Ertl, Fürst GmbH, Espresso – Konditorei u.  
Bäckerei Richard Gössl GmbH, Stadtbücherei 
Baden, ATW Gumpoldskirchen, Merkur – Wa-
renhandels AG, Takko – Modemarkt GmbH, 
Car Klinik Jochen Holy, Kreiner GmbH 

Das heißersehnte 25. Fußballturnier der Allgemeinen 
Sonderschulen des Bezirks Baden wurde am 22. Mai 
2014 ausgetragen. 
Unser Siegertitel des Vorjahres war zu verteidigen. 
Alle Schüler und Schülerinnen unserer Schule fuhren 
zu diesem Event in die Sporthalle Baden. 
Dieses Jahr beteiligten wir uns mit zwei Teams. Auch 
eine Mini- Mannschaft nahm teil. Unsere Kampf-
mannschaft war top motiviert und taktisch gut einge-
stellt. Wir konnten alle Matches souverän gewinnen. 
Die Titelverteidigung meisterten wir ohne Probleme. 
Auch die Mini- Mannschaft zeigte eine tolle Leistung. 
Schülerbericht, Klasse 3 

Eine Frage der Ehre  
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In den vergangenen Monaten 
mussten wir zu mehreren techni-
schen Einsätzen und einen 
Brandeinsatz ausrücken. 
 
Bei den technischen Einsätzen 
wurde von uns die Unfallstelle 
abgesichert und der Brandschutz 
aufgebaut. Danach wurden die 
Fahrzeuge aus dem Gefahrenbe-
reich entfernt und auf den gesi-
cherten Abstellplatz zum Bauhof 
gebracht.  
 
Auf Grund starker Niederschläge 
mussten wir am 16.5.2014 zum 
Hochwassereinsatz an der Trie-
sting ausrücken.  
Zu Beginn mussten wir die Bau-
stelle der Triesting Brücke absi-
chern und Baumaterial aus dem 
Gefahrenbereich entfernen. 
Beim anschließenden Kontroll-
gang zur Wehranlage wurde fest-

gestellt, dass durch den Rückstau 
und den immer noch steigenden 
Pegel der Triesting in absehbarer 
Zeit zu Ausuferungen im  
Bereich des „Tempel der Nacht“ 
kommen könnte. Daraufhin wur-
de sofort mit den Befüllen von 
Sandsäcken  für die Dammsiche-
rung begonnen. Unter massiven 
Einsatz der Kameraden und  
einigen freiwilligen Helfern  
wurden innerhalb kurzer Zeit 
ausreichend Sandsäcke gefüllt, 
welche mit privaten Fahrzeugen 
zu den Gefahrenstellen gebracht 
wurden. 
Mittels unserer Tauchpumpen 
und unserer Schmutzwasser-
pumpen konnten wir das Wasser 
im Bereich des Löwentors       
soweit absenken, damit eine 
Überflutung der Schloss-
Siedlung verhindert wurde. 
                                                 

Auf diesem Wege möchten wir 
uns nochmals recht herzlich bei 
einigen Bewohnern der Schloss-
Siedlung für ihre tatkräftige  
Unterstützung bedanken sowie 
bei allen jenen Helfern die ihre 
privaten Fahrzeuge für diesen 
Einsatz  zur Verfügung gestellt 
haben.  
 
Einen nichtalltäglichen Einsatz 
hatten wir am 6. Juni 2014 zu 
verzeichnen. Von einer Bewoh-
nerin der Wohnhausanlage Le-
obersdorfer Straße 3 wurden wir 
zu einer Tierrettung alarmiert. 
Beim Eintreffen wurden wir in-
formiert, dass sich eine Schlange 
im Garten versteckt hat. Bei der 
Erkundung wurde festgestellt, 
dass sich das Reptil in einem 
Mauerspalt verkrochen hat. Nach 
einiger Zeit ist es uns gelungen 
das Tier unverletzt zu befreien. 
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Auch bei der diesjährigen Flur-
reinigung am 5. April 2014 hat 
eine Abordnung der Freiwilligen 
Feuerwehr mitgeholfen unseren 
Ort von achtlos weg geworfenem 
Müll zu reinigen.  
Außerdem nahmen einige Kame-
raden an den laufend stattfinden-
den Schulungen, Übungen und 
Weiterbildungskursen teil. Die 
gemeinsame Übung der Feuer-
wehren Blumau, Günselsdorf, 
Tattendorf und Teesdorf  fand 
heuer am 4. April 2014 in der 
Volks- und Sonderschule in 
Teesdorf statt.  
Übungsannahme war,  vermisste 
Schüler in den verrauchten Klas-
senzimmern  zu suchen und in 
Sicherheit zu bringen sowie den 
Brand in den Werkräumen zu  
löschen.  

Der diesjährige Abschnittsflori-
anitag des Bezirkes Baden fand 
am 27.April 2014 in Groisbach 
statt. Die Feldmesse zelebrierte 
Landesfeuerwehrkurrat Pater Ste-
fan Holpfer. Beim anschließen-
den Festakt wurde unser Kame-
rad LM Josef Stampfel für seine  
40. jährige  Mitgliedschaft vom                              
Land NÖ ausgezeichnet.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei herrlichem Wetter wurde am 
30.April 2014 der Maibaum auf-
gestellt.  
 
Ein herzliches Dankeschön  
Herrn Franz Meichl, der für die 
musikalische Unterhaltung bei 
dieser Veranstaltung sorgte. 
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Beim Maibaum-Umschneiden am 30.Mai 2014 
mit anschließendem Zugsägewettbewerb war trotz 
des schlechten Wetters gute Stimmung. 
 
Bei den Spendern der Sachpreise für den  Säge-
wettbewerb, sowie bei der Bevölkerung von          
Günselsdorf für ihren zahlreichen Besuch bei den 
FF Veranstaltungen möchte sich die Freiwillige 
Feuerwehr nochmals recht herzlich bedanken.  

Unsere nächste Aktivität ist das Ferienspiel. 
Gemeinsam mit den Kinderfreunden und dem 
Verschönerungsverein gehen wir am       
23.Juli 2014 in die Triesting. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr bei der Raika. 
Wir laden schon jetzt alle Kinder zu diesem 
Erlebnisnachmittag recht herzlich ein. 

Impressum: Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Marktgemeinde Günselsdorf, Wiener Neustädter Straße 2,  
2525 Günselsdorf, Telefon 02256/62880. Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Günselsdorf, Bürgermeister  
Alfred Artmäuer, Wiener Neustädter Straße, 2; 2525 Günselsdorf. Druck: Marktgemeinde Günselsdorf 

Beim Wissenstest des Bezirkes Baden am 26. Ap-
ril 2014 in   Pottenstein erreichten    unsere Feuer-
wehrjugendmitglieder folgende Abzeichen: 

Das Kommando gratuliert zu der erbrachten  
Leistung recht herzlich.  

Im Rahmen dieses Festes wurden Ehrenur-
kunden für langjährige Dienste in der Feuer-
wehr von der  Marktgemeinde Günselsdorf an 
einige unserer    Kameraden     überreicht.  
 
Ehrenurkunden der Marktgemeinde    
Günselsdorf für langjährige Dienste in der 
Feuerwehr wurden überreicht an: 
 
20 jährige Mitgliedschaft:  
OFM Josef Teubi 
25 jährige Mitgliedschaft:  
OFM Herbert Hametner 
OFM Leopold Schlager 
30 jährige Mitgliedschaft:  
OBI Franz Zöchling 
40 jährige Mitgliedschaft:  
LM Josef Stampfel 

Wissenstestspiel  
Bronze:  
Miriam Florea 
Wissenstest Bronze:  
Lukas Chytilek und                      
Dominic Meixner   

Wissenstest Silber: 
Michelle Florea und  
Florian Florea 
Wissenstest Gold:  
Kevin Vrska 
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Einen besonderen Anlass zum Feiern gab es am 29.Mai 2014. 
Unser ältestes Mitglied Ehrenhauptverwaltungsmeister             
Franz Zöchling feierte seinen 90. Geburtstag. Zu dieser Feier 
war neben zahlreichen Festgästen auch die Freiwillige Feuerwehr 
Günselsdorf eingeladen. Auf diesem Wege bedankt sich die       
Feuerwehr für die Einladung und gratuliert nochmals recht herzlich 
zum Geburtstag.  

Wir bedanken uns herzlich für die großzügige Spende, die uns      
Kamerad Franz Zöchling  

anlässlich seines Geburtstages überreicht hat. 

Weiters gratulieren wir recht  
herzlich zum Geburtstag: 

 
25. Geburtstag 

PFM Martin Bleier (6.6.) 
PFM Manuel Rösel (8.6.) 

 
45. Geburtstag 

OBI Franz Zöchling (22.6.) 
 

50. Geburtstag 
BI Walter Zöchling (19.6.) 

 
55. Geburtstag 

LM Franz Schuster (8.6.) 
 

90. Geburtstag 
EHVM Franz Zöchling (30.5.) 

Schöne Sommertage und unfallfreie Fahrt 
wünscht die Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf 

 

    SWE Ellmauthaler GmbH 
           Erzeugung von Kunststoffartikeln - Werkzeugbau 
               A-2525 Günselsdorf, Anton-Rauch-Str. 19 
        Telefon: 02256/63562-0 - Telefax: 02256/63562-9 
            www.ellmauthaler.at - Email: office@ellmauthaler.at 

 

 

 
MÜHLGASSNER GMBH                          MÜHLGASSNER 

             TRANSPORTE                          DEICHGRÄBEREI   GMBH 
                

TEL: 0664 - 340 35 83 
office@muehlgassner.at 
www.muehlgassner.at 

                   Kipper - Kran - Tiefladertransporte                               Bagger - Baumaschinen 
                   Erd - Sand - Schotter - Transporte                                Keller - Schwimmbad - Aushub 
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 

Goldene Hochzeit -  
 Franziska und Alois DÜRHAMER 

Vzbm. Elisabeth Roggenland und  
GGR. Else-Elisabeth Frank gratulierten recht herzlich. 

Goldene Hochzeit   
Brigitte und Robert TRAUNER 

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachten Bgm. 
Alfred Artmäuer und Vbgm. Elisabeth Roggenland  

Wir gratulieren Wir gratulieren Wir gratulieren 
recht herzlich zur recht herzlich zur recht herzlich zur    

VermählungVermählungVermählung!!!   
Gabriela Hiebl und Gabriela Hiebl und Gabriela Hiebl und    

   Richard Heimhilcher Richard Heimhilcher Richard Heimhilcher    

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt! 

 

Diamantene Hochzeit   
Aurelia und Johann PFNEISZL 

Seitens der Gemeinde überbrachten  
Bgm. Alfred Artmäuer und GR. Fritz Melichar die 

Glückwünsche 

Constantin Wolfgang  
DALSASSO 
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WIR GRATULIEREN RECHT HERZLICH! 

85.Geburtstag -  Gertrude PAVLIK 
Bgm. Alfred Artmäuer 

gratulierte recht herzlich zum Geburtstag. 

75.Geburtstag -  Gerlinde NEUBAUER 
Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte 

Herr Bgm. Alfred Artmäuer  und  
Frau Vzbgm. Elisabeth Roggenland 

90. Geburtstag - Franz ZÖCHLING 
Seitens der Gemeinde gratulierte recht herzlich 

Bgm. Alfred Artmäuer  
und Vbgm. Elisabeth Roggenland 

92. Geburtstag - Berta POSTL 
Die Glückwünsche der Gemeinde zum 92er  
 überbrachte Vbgm. Elisabeth Roggenland 

75.Geburtstag -  Herta KNIELING 
Zum 75er gratulierten recht herzlich  

Bgm. Alfred Artmäuer und  Vzbm. Elisabeth Roggenland 
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BEVÖLKERUNGSBEWEGUNG 

 Wir trauern um: 

PENSIONISTEN  
Ortsgruppe Günselsdorf 

Franz BÜCHSENMEISTER 
Franz HALLBAUER 

Josef WINKLER 

Heimstunden: 03.07.2014,  28.08.2014 
 11.09.2014, 25.09.2014 

 

Weiters gratuliert die  
Gemeinde recht herzlich  

 
Frau Barbara AUGUSTA  zum  

90. Geburtstag 
und 

Leopoldine und Friedrich 
ZÖCHLING 

zur 

Diamantenen Hochzeit 

75. Geburtstag - Paul Otto HAGG 
Bgm. Alfred Artmäuer und  

Vzbm. Elisabeth Roggenland  
überbrachten die Geburtstagswünsche 

der Gemeinde 

Die Pensionisten gratulierten recht herzlich 
Aurelia und Johann Pfneiszl zur 

„Diamantenen Hochzeit“! 

Einen schönen Urlaub wünscht  
die Ortsgruppe Günselsdorf! 
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Heinz WALLNER  
Bau– und Möbeltischlerei 

 
2525 Günselsdorf 

  Sportplatzgasse 9  
Tel./Fax: 02256/62873 
Mobil: 0676/70 75 405 

Werkstätte 
für Innenausbau 

aus eigener Erzeugung 

 
 
 
 

Beh. Konz. Elektrounternehmen 
 

Elektro- u. Lichtplanungen 
Elektroinstallationen 

SAT-Anlagen 
Blitzschutzanlagen  

Alarmanlagen 
Video-Überwachungsanlagen 
Telefon- u. Torsprechanlagen 

Faseroptik – Lichtsysteme 
Sternenhimmel–Weihnachtsbeleuchtung 

Beschallungsanlagen 
 

und vieles mehr. 
 

Ihr Fachmann im Ort berät Sie gerne. 
       2525 Günselsdorf,      Tel.   02256-64 390      
       Europaplatz 1             Fax   02256-65 403 

ARBEITER SAMARITER BUND GÜNSELSDORF 

Samariterbund Günselsdorf:  
Stadelhuber als Obmann bestätigt 
 
Der Arbeitersamariterbund Günselsdorf hat einen neuen Vorstand gewählt. An dessen Spitze steht als 
neuer Obmann Rudolf Stadelhuber, der sich bei allen Mitgliedern für das breite Vertrauen bedankte.  
Weiters wurden Alfred Weissenböck als Kassier, Daniel Weissenböck als Schriftführer und Thomas 
Vock als Fuhrparkleiter in ihrer jeweiligen Funktion bestätigt. Neu im Vorstands-Team ist Philipp 
Homm, der die technischen Leitung übernimmt.  
 
Die Wahl hat auch eine zweite Neuerung gebracht: Um künftig noch schneller und einfacher reagieren zu 
können, wurde der Vorstand von 13 auf fünf Mitgliedern verkleinert. Als Ehrengast war Otto Pendl,  
Präsident des Arbeitersamariterbundes Niederösterreich bei der Gruppenversammlung anwesend. 

Arbeiter-Samariter-Bund Österreich Gruppe - Steinfelden-Schönau-Leobersdorf: -2525 Günselsdorf,  Leobersdorferstraße 3 
Notruf 144 / (+43 2256 62244)     Krankentransporte : 14 8 41    Büro: +43 2256 63322    Fax: +43 2256 63322 13 

email: asb.327@utanet.at Besuchen Sie uns auch im Web. http://www.samariterbund.net/gruppen/gruppe-steinfelden-schoenau-
leobersdorf/ZVR-Zahl: 562753200 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE ZAHNÄRZTE 

05.07.-06.07.2014 
Dr. Franz BIRNBAUER 

Hauptplatz 16/1/4 
2700 Wiener Neustadt 

Tel. 02622/22621 
 

12.07.-13.07.2014 
Dr. Felicia BURGER 

Badgasse 1 
2552 Hirtenberg 

Tel. 02256/65828 
 

19.07.-20.07.2014 
DDr. Birgitta BOLDRINO 

Badener Straße 2a/7 
2540 Bad Vöslau 
Tel. 02252/76228 

 
26.07.-27.07.2014 

DDr. Natascha TRNAVSKY 
Schlossergasse 8 
2560 Berndorf 

Tel. 02672863123 
 

02.08.-03.08.2014 
Dr. Klemens STEFFAN 

Erzherzog Rainer Ring 19/1 
2500 Baden 

Tel. 02252/22555 

09.08.-10.08.2014 
Dr. Wolfgang MELCHARD 

Pöckgasse 18 
2700 Wiener Neustadt 

Tel. 02622/21694 
 

15.08.-17.08.2014 
Dr. Brigitte KÄSMAYER 

Theresiengasse 5/1 
2500  Baden 

Tel.: 02252/45375 
 

23.08.-24.08.2014 
Dr. Michael SCHEICHER 

Marktzentrum 6 
2752 Wöllersdorf 
Tel. 02633/43800 

 
30.08.-31.08.2014 

Dr. Susanne GRUSCHER 
Antonsgasse 4 

2500 Baden 
Tel. 02252/80693 

 
 

 
 
 
 

06.09.-07.09.2014 
Dr. Herbert REIFFENSTUHL 

Kaiser-Franz-Josef-Ring 41 
2500 Baden 

Tel.: 02252/48797 
 

13.09.-14.09.2014 
Dr. Christian KUNZ 

Bahnstraße 6 
2483 Ebreichsdorf 
Tel. 02254/72234 

 
20.09.-21.09.2014 

Dr. Anneliese JILCH 
Hauptstra?e 37 

2544 Leobersdorf 
Tel. 02256/62670 

 
27.09.-28.09.2014 

Dr. Kamila GWARDJAK 
Hochstraße 22 

2540 Bad Vöslau 
Tel. 02252/76426 

 

                     Raiffeisenkasse Günselsdorf eGen 

                                  Ihr Wohntraumfinanzierer 
 

Unsere Kompetenz : 

• Rasche und unbürokratische Abwicklung mit einem Ansprechpartner vor Ort 

• Qualifizierte und zertifizierte Wohnbauberatung 

 Fördermöglichkeiten des Landes NÖ – kostenlose Durchführung und Abwicklung im  
         Zuge einer Finanzierung über unser Institut 
 
  

Gertrude Steghofer, zertifizierte Wohntraumberaterin, 
freut sich auf Ihren Anruf. 
02256/63938 DW 16 e-mail: gertrude.steghofer@rb-32247.raiffeisen.at 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE ÄRZTE 

Dr. Ilse RUMPLER 
2604 Theresienfeld, Hauptplatz 1               
Tel. Nr. 02622 / 71245 
Dr. Sorina DUBOVAN  
2601 Sollenau, Leobersdorferstr. 6 
Tel. Nr. 02628 / 47275 
Dr. Erwin SCHOLTER   
2601 Sollenau, Hauptplatz 1                    
Tel. Nr. 02628 / 47450 oder  
02252 / 77714 
 

Dr. Jochen RAUSCH 
2603 Felixdorf, Stadiongasse1 
Tel. Nr. 02628 / 62243  
Dr. Dieter ZWERINA 
2525 Günselsdorf, Brennereig. 1    
Tel. Nr. 02256 / 63570 oder 63592 
Dr. Erwin REICHENSTORFER 
2602 Neurißhof, A. Rauch Platz 4/C 
Tel. Nr. 02628 / 48700 oder  
02256 / 63749 
 

Dr. Peter ADAMCIK  
2524 Teesdorf,  
Wr.  Neustädterstraße 46  
Tel. Nr. 02253 / 81781  
Dr. Simon SAUERSCHNIG   
2603 Felixdorf, Fabriksstraße 10            
Tel. Nr. 02628 / 62466 
Dr. Romana KOURIMSKY  
2751 Matzendorf, Feldgasse 13         
Tel. Nr. 02628 / 66390 

 

JULI 
05./06. Dr. Romana Kourimsky 
12./13. Dr. Dieter Zwerina 
19./20. Dr. Erwin Reichenstorfer 
26./27. Dr. Peter Adamcik 
 

 

AUGUST 
02./03. Dr. Sorina Dubovan 
09./10. Dr. Erwin Scholter 
15.       Dr. Ilse Rumpler 
16./17. Dr. Jochen Rausch 
23./24. Dr. Romana Kourimsky 
30./31. Dr. Simon Sauerschnig 
 

SEPTEMBER 
06./07. Dr. Erwin Reichenstorfer 
13./14. Dr. Sorina Dubovan 
20./21. Dr. Dieter Zwerina 
27./28. Dr. Erwin Scholter 
 

Schloss-Apotheke 
2542 Kottingbrunn, 
Wr.Neustädterstraße 20  
Tel: 2252/74960 
Apotheke „Zum heilsamen 
Brunnen“ 
2544 Leobersdorf, Südbahnstraße 7 
Tel.:02256/62359 

Paracelsus-Apotheke 
2551 Enzesfeld-Lindabrunn, 
Schimmelg.2 
Tel: 02256/81242 
„die apoteeke in teesdorf“ 
 2524 Teesdorf, Wr. Neust. Str. 32b  
Tel: 02253/80540 
 
 

Kur-Apotheke 
2540 Bad Vöslau, Badner Straße 12 
Tel: 02252/70406 
Apotheke „Zum Erlöser“ 
2540 Bad Vöslau, Hochstraße 25 
Tel: 02252/76285 
 

JULI 
05./06. apoteeke in teesdorf 
12./13. Schloss-Apotheke 
19./20. Kurapotheke 
26./27. Zum heilsamen Brunnen 
 

AUGUST 
02./03. Zum Erlöser 
09./10. apoteeke in teesdorf 
15./16./17. Schloss-Apotheke 
23./24. Kurapotheke 
30.31. Zum heilsamen Brunnen 

SEPTEMBER 
06./07. Zum Erlöser 
13./14. apoteeke in teesdorf 
20./21. Schloss-Apotheke 
27./28. Kurapotheke 
  

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN 

 
 
 
 

NOTFALLNUMMER:  0699/1 26 22 500 
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VERANSTALTUNGEN  

10.07.-23.07.2014 
ZÖCHLING Hubert 
Teesdorferstraße 9 
Tel.: 02256/64767 

 

24.07.-06.08.2014 
HALLBAUER Margit 
Teesdorferstraße 19 
Tel.: 0680/5057172 

 

07.08.-20.08.2014 
SEITZ Christian 

Anton Rauch Straße 5 
Tel.: 0699 /88 505 466 

28.08.-10.09.2014 
ZÖCHLING Franz  
Teesdorferstraße 20 

Tel.: 02256/63126 
 

11.09.-24.09.2014 
ZÖCHLING Hubert 
Teesdorferstraße 9 
Tel.: 02256/64767 

 

25.09.-08.10.2014 
SEITZ Christian 

Anton Rauch Straße 5 
Tel.: 0699 /88 505 466 

9. August 2014 
GASSLFEST IN DER  
RENNBAHNGASSE 

Ab 17.00 Uhr  
Für Speisen und Getränke 

 ist bestens gesorgt! 

20. September 2014 
RADLrekordtag 

Abschlussveranstaltung  
in  der Marktgemeinde  

Altenmarkt a.d. Triesting  
ab 16.00 Uhr 

 

22. August 2014 
NOSTALGIEHEURIGER 

In der Anton Rauch Straße 8  
beim Genossenschaftshaus 

ab 18.00 Uhr 

Bauhof-Öffnungszeiten: 
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 

16 bis 19 Uhr  
(ausgenommen Feiertage) 

MÜLLABFUHR-TERMINE 

09.07.2014 
23.07.2014 
13.08.2014 

27.08.2014 
10.09.2014 
24.09.2014 

AUS‘GSTECKT IS! 27. September  2014 
OKTOBERFEST DES  
SC GÜNSELSDORF 

Im Kulturzentrum Günselsdorf 
Einlass: 19.00 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr 

17. August 2014 
MBC - ANTIKTREFFEN 

Auf dem Modellbauclubplatz 
(Blumauerstraße)  

ab 08.00 Uhr. 

 
 

RM, GS 
10.07.2014 
07.08.2014 
04.09.2014 

BIO 
07.07.2014 
14.07.2014 
21.07.2014 
28.07.2014 
04.08.2014 
11.08.2014 
18.08.2014 

 
 

 
25.08.2014 
01.09.2014 
08.09.2014 
15.09.2014 
22.09.2014 
29.09.2014 

AP:  
17.07.2014 
18.09.2014 

 


